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Schluss mit der Zeitumstellung: 
EU-Umfrage zeigt Mehrheitsfähigkeit der AfD-Position 
 
Stuttgart/Brüssel. Als „klare Auffor-
derung zum Handeln“ hat der AfD-
Landtagsabgeordnete Lars Patrick 
Berg Medienberichte über das Ergeb-
nis der EU-Umfrage zur Zeitumstel-
lung kommentiert. Berg, der auch 
Mitglied des Europaausschusses ist, 
zeigt sich dabei erfreut, dass die Zu-
stimmung zur AfD-Position, die Zeit-
umstellung endlich abzuschaffen, bei 
80 Prozent liege: 
 „4,6 Millionen Menschen ha-
ben sich an der Umfrage der EU zur 
Zeitumstellung beteiligt. Davon wol-
len 80 Prozent eine Abschaffung der 
lästigen und unnützen Zeitumstel-
lung. Das ist eine klare Aufforderung 
zum Handeln. Ich hoffe, die EU lässt 

sich wenigstens bei diesem Thema 
nicht wieder Jahre Zeit, sondern han-
delt endlich im Sinne der Bürger!“ 
 Die Alternative für Deutsch-
land fordert seit Jahren die Zeitum-
stellung abzuschaffen. Die erhoffte 
Energieersparnis sei nicht eingetre-
ten. Stattdessen litten viele Men-
schen unter der Umstellung für den 
Biorhythmus und daraus resultierend 
an gesundheitlichen Problemen. Die 
Kosten für Gesundheit, Wirtschaft, 
Verkehr und Steuerzahler seien nicht 
länger hinzunehmen. 

Lars Patrick Berg fordert da-
her eine Abschaffung der Zeitumstel-
lung noch vor der anstehenden Euro-
pawahl 2019. 

12.000 Fans 
auf Facebook 

 
Facebook ist aus der heutigen 
Welt der Kommunikation nicht 
mehr wegzudenken. Ich freue 

mich daher, dass meine dortige 
Seite vor kurzem die Marke von 
12.000 Fans übersprungen hat 

und auch weiterhin stetig 
wächst. Schauen Sie doch auch 
einmal vorbei und lassen Sie ein 

„Gefällt mir“ da! 
 

www.facebook.com/larspatrickberg/ 



 
 

-                                                          Wahlkreisbrief                                                          - 
Lars Patrick Berg, MdL | Wahlkreis Tuttlingen-Donaueschingen | Ausgabe 9 | Herbst 2018    

 

Lars Patrick Berg, MdL – Landtag von Baden-Württemberg, Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart – 0711/2063-5615 
larspatrick.berg@afd.landtag-bw.de – www.facebook.com/larspatrickberg – www.larspatrickberg.de 

Öffentlicher EU-Rundfunk: AfD-MdL Berg lehnt zusätz-
liche Belastung der Gebührenzahler durch EU-TV ab 
 

Stuttgart/Brüssel. Lars Patrick Berg, 
Mitglied des Ausschusses Europa und 
Internationales im Landtag für die 
AfD-Fraktion, hat einem EU-Rund-
funk eine klare Absage erteilt. 

Der Rundfunkbeitrag in 
Deutschland müsse abgeschafft wer-
den und nicht, wie in verschiedenen 
linken Kreisen und Bewegungen „aus 

der Mottenkiste gezogen“, auch 
noch EU-weit ausgedehnt werden.  

Der AfD-Landtagsabgeord-
nete weiter: „Wir brauchen einen 
Bürgerfunk statt eines Staatsfunks. 
Sprich, wer den Staatsfunk nicht 
mehr sehen möchte, soll ihn kündi-
gen können. Wer weiter das Staats-
fernsehen schauen möchte, zahlt 

schlicht weiter. Das Programm wird 
einfach verschlüsselt gesendet und 
wer zahlt, kann es empfangen. 

Netflix, Amazon, Maxdome 
und andere machen es erfolgreich 
vor. Jetzt auch noch die Einrichtung 
eines öffentlich-rechtlichen EU-
Funks zu fordern, der am Ende nur 
den EU-Oberen nahestehen dürfte, 
zeigt die Bürgerferne linker Parteien 
und Bewegungen. Zudem gibt es be-
reits mit dem Sender arte einen 
deutsch-französisches Angebot und 
mit Euronews einen Nachrichtenka-
nal. Zusätzliche Belastungen für die 
Bürger sind abzulehnen! Weiteres 
Staatsfernsehen oder gar ein EU-TV 
sind unnötig und lehne ich ab!“ 
 Per Twitter hatte die Kleinst-
partei „Demokratie in Bewegung“ 
(DiB) mitgeteilt, „einen europäisch 
öffentlich-rechtlichen Rundfunk“ zu 
fordern. Auch die in den letzten Ta-
gen in den Medien aufgetauchte 
neue Gruppierung „VOLT“ postuliert 
im Programm zur Europawahl „öf-
fentlich-rechtliche Medien von 
Staats- und Wirtschaftsinteressen 
strukturell unabhängig machen“.  

Beide Parteien streben eine 
Teilnahme zur Europawahl an. Die 
Programme versprechen, wie auch 
die der Altparteien, für den Bürger 
teuer zu werden. Es sei bei einem 
starken Abschneiden von Altparteien 
und den neueren linksliberalen Split-
tergruppen, mit deutlichen Mehrbe-
lastungen zu rechnen. Die AfD biete 
dazu ein bürgerfreundliches Kon-
trastprogramm und wolle Entlastun-
gen der Bürger, so Lars Patrick Berg 
abschließend.
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Verfassungsschutz: 13 beobachtete Moscheen 
in Baden-Württemberg tragen „Eroberer“-Namen 
 
Stuttgart. In Baden-Württemberg 
sind insgesamt 13 Moscheen von 
durch den Verfassungsschutz beo-
bachteten Organisationen nach dem 
osmanischen Sultan Mehmet II mit 
dessen Kriegsnamen „Fatih“ („der Er-
oberer“) benannt. 
 Das geht aus der Antwort des 
Innenministeriums auf eine Anfrage 
des innenpolitischen Sprechers der 
AfD-Fraktion im Landtag, Lars Patrick 
Berg, hervor. Bei den vom Landesamt 
für Verfassungsschutz Baden-Würt-
temberg (LfV) beobachteten Organi-
sationen „Islamische Gemeinschaft 

Milli Görüs e.V.“ (IGMG) und „Föde-
ration der Türkisch-Demokratischen 
Idealistenvereine in Deutschland 
e.V.“ (ADÜTDF) tragen demnach 
zehn Ortsvereine der IGMG und drei 
Ortsvereine der ADÜTDF in Baden-
Württemberg als türkischsprachige 
Vereinsbezeichnung den Namen 
„Fatih-Moschee“ („Fatih Camii“). 

„Diese Zahl verdeutlicht das 
Problem, das wir in unserem Land 
mit islamistischen Expansionsbestre-
bungen türkischer Prägung haben“, 
so der Abgeordnete Berg zu dem Er-
gebnis seiner Anfrage. Es sei auch vor 

diesem Hintergrund abzulehnen, 
dass der türkische Präsident Erdo-
gan, eine treibende Kraft neo-osma-
nischer Islamisierungsfantasien, im-
mer wieder Wahlkampfauftritte in 
Deutschland genehmigt bekomme. 
„Es reicht nicht, dass der Verfas-
sungsschutz diese Klientel im Blick 
hat. Die Politik ist hier gefordert, das 
romantisierende Wegschauen zu be-
enden und Probleme mit Parallelge-
sellschaften endlich offensiv anzuge-
hen“, so Berg abschließend. 

 

Kinderehen: Berg sieht Kindeswohl weiter gefährdet – 
„Gesetz ist ein Flop!“ 
 

Foto: Wikimedia/Vierter Blick; Lizenz: CC BY 3.0 

 

Stuttgart. „Die Regierung weiß zwar, 
wie häufig Kleidungsstücke getragen 

werden und führt über allerlei Dinge 
Statistik, wie viele Kinderehen es 
gibt, hat sie aber einfach nicht er-
fasst“, bemerkt der AfD-Landtagsab-
geordnete Lars Patrick Berg zu Aussa-
gen der Regierungen in Bund und 
Land fassungslos. Berg führt weiter 
aus: 
 „Der Begriff ‚Kinderehe‘ ist 
allerdings auch irreführend. In den 
meisten Fällen handelt es sich um 
eine Ehe mit archaischem Verständ-
nis zwischen einem deutlich älteren 
Mann, welcher leicht der Vater oder 
Opa sein könnte, sowie einem sehr 
jungen Mädchen. Die Aussage `Ehe 
mit einem Kind´ wäre ehrlicher. Ganz 
besonders schlimm ist, dass das 
großspurig angekündigte Gesetz ge-
gen Kinderehen sich als wirkungslos 
erweist. Meine Befürchtungen sind 

damit eingetreten, dass die Umset-
zung aus Mangel an Kontrolle schei-
tert. Wer weiß schon, welche Zere-
monien in Moscheen ablaufen? Das 
Kindswohl bleibt leider auf der Stre-
cke. Die Opfer bleiben ungesehen 
und damit ungehört!“ 
 Berg wirft sowohl Schwarz-
Rot im Bund als auch Grün-Schwarz 
im Land Placebopolitik vor. Mit mar-
kigen Worten habe man sich auf 
Druck der AfD hin 2017 endlich 
durchgerungen ein halbgares Gesetz 
gegen Kinderehen zu verabschieden 
und alle Vorschläge der AfD aus Prin-
zip dabei abgelehnt. Doch seien Ge-
setze, deren Einhaltung keiner Kon-
trolle unterlägen und deren Missach-
tung kaum Strafe nach sich ziehe, 
nicht das Papier wert, auf dem sie 
stünden. 
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AfD-Landtagsfraktion trifft Gewerkschaft der Polizei 
 
Stuttgart. Bei einem gemeinsamen 
Gespräch mit Vertretern der Gewerk-
schaft der Polizei (GdP) Baden-Würt-
temberg und der AfD-Landtagsfrak-
tion konnten am 13. September 2018 
Positionen zu fachlichen Aspekten 

und Herausforderungen der Polizei-
arbeit ausgetauscht und vertieft wer-
den. Die Dienstpostenbewertung hat 
dabei einen wichtigen Stellenwert 
eingenommen. An dem Treffen nah-
men auch der Fraktionsvorsitzende 

Bernd Gögel MdL und weitere Mit-
glieder der Fraktion teil. Herzlichen 
Dank an den Landesvorsitzenden der 
GdP, Hans-Jürgen Kirstein, und seine 
Kollegen für das sehr interessante 
Gespräch. 

 

Brief an Verkehrsminister Scheuer: Lars Patrick Berg 
setzt sich für den zügigen Ausbau der Gäubahn ein 
 
Tuttlingen. Der Tuttlinger Landtags-
abgeordnete Lars Patrick Berg hat ei-
nen Brief an den Bundesverkehrsmi-
nister Andreas Scheuer verfasst. In 
diesem Brief thematisiert Berg den 
Ausbau der Gäubahn und die Verbin-
dung nach Zürich. Dazu sagte Berg: 

„Der Bundesverkehrswege-
plan sieht 550 Millionen Euro für die 
Gäubahn vor, doch nichts geschieht. 
Ich habe Herrn Scheuer darum gebe-
ten sich für eine Beschleunigung des 

Einigungsprozesses mit der Deut-
schen Bahn einzusetzen. Die Bagger 
müssen endlich rollen, so dass die 
Züge bald schneller von Stuttgart 
über Tuttlingen nach Zürich rollen 
können.“ 

Zur Gäubahn selbst sagte 
Berg: „Die Gäubahn sorgt nicht nur 
für eine Verbindung von Pendlern 
aus dem ländlichen Raum mit den 
Metropolen Stuttgart und Zürich. Ein 
Ausbau der Strecke bedeutet mehr 

Lebensqualität für die Bürger – Ein-
käufe und Urlaubsflüge werden ver-
einfacht. Bisher gibt es seit Jahrzehn-
ten Versprechungen, die Strecke aus-
zubauen. So entsteht Politikverdros-
senheit bei den Bürgern.“ 

 

Tagesaktuelle Pressemitteilun-
gen finden Sie stets auf meiner 

Homepage: 

www.larspatrickberg.de 
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Aufruf zum Mord: Anzeige gegen „Indymedia“ 
 
Stuttgart. Die Mitglieder der Land-
tags-AfD im Innenausschuss, Lars 
Patrick Berg, Daniel Rottmann und 
Klaus Dürr, haben Strafanzeige bei 
der Staatsanwaltschaft Stuttgart we-
gen „Aufrufes zum Mord“ gegen die 
linksextremistische Internetplatt-
form „indymedia“ gestellt. Der si-
cherheitspolitische Sprecher der 
Fraktion, Lars Patrick Berg, begrün-
dete den Schritt mit dem „immensen 
Gewaltpotential der linken Szene“. 
Diese scheue auch vor „schwersten 
Straftaten“ nicht zurück. So führt 
Berg weiter aus: 

 „Die Strafanzeige nimmt Be-
zug auf die Veröffentlichung eines 
Artikels auf der eigentlich verbote-
nen Seite, in welcher zum Mord an 
Menschen aufgerufen wird.  Darin 
werden jene, die sich angesprochen 
fühlen, aufgefordert, sich zu bewaff-
nen, und zwar mit Gaspistolen. Es 
wird gewarnt, Fingerabdrücke zu hin-
terlassen und ausgeführt, ein aufge-
setzter Schuss aus einer Gaspistole 
am Kopf oder am Herz sofort tödlich 
sei. Für einen Mord sei es nicht zwin-
gend nötig an illegale Waffen zu 
kommen. Auch die Umrüstung von 

Gaspistolen könne den Mord gelin-
gen lassen. Wir sehen hierin eine 
Straftat nach § 111 Strafgesetzbuch.“ 
 Die drei AfD-Politiker wollen 
alle Mittel des Rechtsstaates gegen 
linksradikale und linksextreme Um-
triebe eingesetzt wissen. Eine Straf-
anzeige sei einer der vielen zu gehen-
den Schritte. Besorgt zeigen sich die 
Abgeordneten, dass die auch mit SPD 
und Grünen in Verbindung stehende 
„Interventionistische Linke“ (IL) nach 
wie vor Gelder für Waffen sammle. 
Die IL war maßgeblich am Terror zum 
G20-Gipfel beteiligt. 

 

Zu Gast beim Reservistenverband 
 

 
 
Im April war ich zu Gast beim Jahres-
empfang der Kreisgruppe Mittlerer 

Neckar im Reservistenband in Klein-
aspach. Begleitet wurde ich dabei 

von meinen Kollegen Martin Hess 
MdB und Klaus Dürr MdL. 
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Immer im Einsatz für die Bürger: 
Impressionen aus der Wahlkreis- und Parteiarbeit 
 

 
 
Interfraktionelles Treffen der AfD-In-
nenpolitiker in Stuttgart. 
 

 
 
Als Redner bei der AfD-Kundgebung 
gegen den Weiterbetrieb der LEA in 
Ellwangen Ende September. 
 

 
 
Sport vor dem Bundestag in Berlin. 
 

 

Ortstermin in Trossingen mit mei-
nem Kollegen Emil Sänze MdL im 
Juni. Am 19. April hat der SWR über 
die Familie Vosseler aus Trossingen 
berichtet. Das Ehepaar soll in eine 
Container-Siedlung umziehen, ob-
wohl beide pflegebedürftig sind. Wir 
machten uns vor Ort gemeinsam ein 
Bild der Situation. 
 

 
 
Sommerfest der „Jungen Freiheit“ im 
Juni in Berlin. Gemeinsam vor Ort mit 
Beatrix von Storch, MdB und Beisit-
zerin im Bundesvorstand der AfD. 
 

 
 
Donaueschingen: Sonnige Stadt- und 
Schlossbesichtigung mit Bürgern aus 
dem Wahlkreis Tuttlingen-Donaue-
schingen im Mai. 

 
 
Mitte Mai: Über Immendingen zur 
Donauversinkung nach Möhringen 
mit vierbeinigem Freund. 
 

 
 
Im April war ich zu Gesprächen im 
EU-Parlament in Straßburg zu Gast. 
 

 
 
Mit der AfD-Fraktionsvorsitzenden 
Alice Weidel und weit über 100 Gäs-
ten und Mitgliedern am 15. April in 
Oberschwaben – in der Nähe von 
Ravensburg. 
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Presseschau: Lars Patrick Berg in den Medien 
 

 
 
(…) Der innenpolitische Sprecher der 
Fraktion, Lars Patrick Berg, nannte 
den Stellenabbau der vergangenen 
Jahre bei der Polizei unverantwort-
lich. Selbst die Neueinstellungen 
würden in den nächsten Jahren die 
Abgänge nicht aufwiegen. 

12.09.2018, www.bit.ly/2NF00Hr 
 

 
 
(…) Lars Patrick Berg, AfD-Sprecher 
für Polizei und Innere Sicherheit, 
warf Strobl und der Union den Bruch 
des Wahlversprechens vor, mehr Po-
lizei auf die Straße zu bringen: „Nun 
sollen, um die fehlenden Beamten 
auf der Straße auszugleichen, die Re-
viere zeitweise unbesetzt bleiben. 
Das sind groteske Taschenspieler-
tricks!“ (…) 

28.08.2018, www.bit.ly/2xR8SiA 
 

 
 
(…) Die Gruppe „Aktion Bleiberecht“ 
veröffentlicht auf ihrer Webseite die 
sensiblen Termine von Sammelab-
schiebungen. Damit ermöglicht sie 
abgelehnten Asylbewerbern im Süd-
westen, rechtzeitig unterzutauchen, 
bevor sie von der Polizei abgeholt 
werden. Doch woher erfährt die 
Gruppe mit Sitz in Freiburg von den 
geplanten Sammelabschiebungen? 
Die AfD im Landtag geht davon aus, 
dass Mitarbeiter aus einer Behörde, 
die an Abschiebungen beteiligt sind, 

die Termine durchstechen. „Die Ter-
mine sind geheim, es muss folglich 
Lecks im Innenministerium oder an-
deren Behörden geben“, sagte ihr in-
nenpolitischer Sprecher, Lars Patrick 
Berg, unserer Zeitung. 

Gemeinsam mit den anderen 
Innenpolitikern seiner Fraktion, Da-
niel Rottmann und Klaus Dürr, hat 
Berg jetzt Strafanzeige erstattet. Zum 
einen gegen Unbekannt im Regie-
rungspräsidium (RP) Karlsruhe, das 
die Rückführungen organisiert, und 
anderen beteiligten Institutionen 
wegen des Verdachts auf Verrat von 
Dienstgeheimnissen. Und zum ande-
ren gegen die „Aktion Bleiberecht“ 
wegen aller in Betracht kommenden 
Strafvorschriften. Die Staatsanwalt-
schaft Karlsruhe bestätigte den Ein-
gang der Strafanzeige der AfD. Man 
prüfe sie jetzt, sagte Oberstaatsan-
walt Gregor Kunz. (…) 

22.08.2018, www.bit.ly/2NImXJO 
 

 
 
In Baden-Württemberg werden 13 is-
lamische Gemeinden vom Verfas-
sungsschutz beobachtet, die sich den 
Namen "Fatih" (Eroberer) gegeben 
haben. Insgesamt könnten diese 
mehr sein, doch die Behörden erfas-
sen nur die Namen beobachteter 
Moscheen, teilte Baden-Innenminis-
ter Thomas Strobl (CDU) auf Anfrage 
des AfD-Landtagsabgeordneten Lars 
Patrick Berg mit. Zehn der Gemein-
den gehörten zu Milli Görüs, drei zur 
Föderation der Türkisch-Demokrati-
schen Idealistenvereine in Deutsch-
land. 

03.08.2018, www.bit.ly/2NFXOPO 
 
 

 
 
(…) Mit Gerhard Fischer aus Bonn 
verfügt die AfD-nahe Stiftung über-
dies nach Angaben von Tilman Stef-
fen auf “Zeit Online” im Vorstand zu-
dem über jemanden, der früher für 
die SPD-nahe Friedrich-Ebert-Stif-
tung tätig war. 

Zum Vorstand gehören auch 
der baden-württembergische, ge-
nauer Tuttlinger AfD-Landtagsabge-
ordnete Lars-Patrick Berg sowie 
Klaus Peter Krause, einst Wirtschafts-
ressortleiter der “FAZ”, inzwischen 
aber schon länger publizistisch in 
dem rechtslibertären Medium “ei-
gentümlich frei” und auf dem rechts-
populistischen Blog “freiewelt.net” 
unterwegs, den Sven von Storch, der 
Ehemann von Beatrix von Storch, be-
treut. (…) 

27.07.2018, www.bit.ly/2R0ZUI8 
 

 
 
(…) Lars Patrick Berg (AfD) sagte: „Ein 
Projekt, das 120 Millionen Euro statt 
71 Millionen kostet, ist schon finanzi-
ell gescheitert.“ Verantwortlich sei 
aber nicht nur die aktuelle, sondern 
auch die Vorgängerregierung, in der 
die SPD den Innenminister stellte. (…) 

12.07.2018, www.bit.ly/2zwJ8Kd 
 

 
 
(…) Ähnliches schlägt der AfD-Abge-
ordnete Lars-Patrick Berg vor. 
Deutschland solle mehr Polizisten ab-
stellen, logistische Hilfe leisten, auch 
mehr Ärzte und Geld schicken. „Wir 
sollten Griechenland helfen. Was 

http://www.bit.ly/2NF00Hr
http://www.bit.ly/2xR8SiA
http://www.bit.ly/2NImXJO
http://www.bit.ly/2NFXOPO
http://www.bit.ly/2R0ZUI8
http://www.bit.ly/2zwJ8Kd
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hier schiefgeht, betrifft uns mittel-
fristig auch in Deutschland.“ (…) 

25.06.2018, www.bit.ly/2OSZ1jp 
 

 
 
(…) Der Tuttlinger AfD-Abgeordnete 
Lars-Patrick Berg dagegen setzt zwar 
ebenfalls darauf, in Seenot geratene 
Menschen zu retten, in die EU lassen 
solle man sie aber nicht. 

23.06.2018, www.bit.ly/2Dyensw 
 

 
 
(…) Lars Patrick Berg, AfD-Abgeord-
neter im Landtag von Baden-Würt-
temberg, fragt sich, ob es sich bei 
dem Streit um eine bloße politische 
Schauveranstaltung der beiden Par-
teien handle. CDU und CSU fehle am 
Ende der Mut, die gemachten Fehler 
in der Flüchtlingspolitik einzugeste-
hen. „Mutlosigkeit ist vielleicht das 
letzte Bindeglied zwischen CSU und 
Merkel“, sagt Berg. (…) 

18.06.2018, www.bit.ly/2NJZ58s 
 

 
 
(…) AfD-Fraktionschef Bernd Gögel 
beklagt beim Flüchtlingszuzug gene-
rell Staatsversagen. Strobl betonte, 
die Polizei dulde „keine rechtsfreien 
Räume und es gibt auch kein Staats-
versagen“. Der AfD-Abgeordnete 
Lars Patrick Berg äußerte nur noch 
zurückhaltend Kritik. Die Ereignisse 
in Ellwangen seien das Ergebnis einer 
fehlgeleiteten Asylpolitik in Deutsch-
land, die nun auf dem Rücken der Po-
lizei ausgetragen werde. (…) 

17.05.2018, www.bit.ly/2zxSBkz 

 
 
(…) Der AfD-Abgeordnete Lars Pat-
rick Berg kritisierte, dass die wider 
besseren Wissens unterbleibende 
medizinische Altersfeststellung von 
Uma das Land Milliarden Euro pro 
Jahr koste. Dieser Preis sei aber nicht 
zu hoch, wenn es darum gehe, die 
grün-schwarze Koalition zu retten, 
sagte er. „Würde der Innenminister 
morgen die Ausländerbehörden und 
das Landeskriminalamt anweisen, 
alle Uma zu identifzieren, wäre über-
morgen die Koalition endgültig zer-
brochen.“ (…) 

14.05.2018, www.bit.ly/2DxjYix 
 

 
 
(…) Der AfD-Landtagsabgeordnete 
Lars Patrick Berg arbeitete das 
Thema zuletzt parlamentarisch auf. 
Nach der Antwort von Innenminister 
Thomas Strobl (CDU) stellte er fest, 
dass die grün-schwarze Landesregie-
rung „offensichtlich keine Lösung für 
das Problem der Messereinwande-
rung“ habe. (…) 

04.05.2018, www.bit.ly/2ju1SRO 
 

 
 
(…) Der AfD-Abgeordnete Lars Pat-
rick Berg sagte, es könne nicht sein, 
dass Personen einreisten, Asyl bean-
tragten und dann eine Straftat nach 
der anderen begingen und der 
Rechtsstaat schaue weg oder zu. (…) 

16.04.2018, www.bit.ly/2N5qIDN 

 
 
(…) AfD-Innenexperte Lars Patrick 
Berg sagte, die Erkenntnisse aus 
Mannheim seien „Beweis für das To-
talversagen der Jugendämter, des In-
nenministers und des Sozialministers 
im Umgang mit diesem kriminellen 
Phänomen“. Auch er kritisierte, dass 
die Grünen sich weiter gegen medizi-
nische Altersfeststellungen wehren. 
Das werfe (…) die Frage auf, „ob die 
Grünen am Wohl der Bürger über-
haupt ein Interesse haben“. (…) 

13.04.2018, www.bit.ly/2qROY4e 
 

 
 
(…) Die AfD widersprach Schwarz in 
einer Reaktion am Abend und wies 
darauf hin, dass es bei der Polizei un-
ter anderem "niedrige Erschwernis-
zulagen" und "veraltete Ausbildungs-
zentren" gebe. "Die grün-schwarze 
Landesregierung hat kein schlüssiges 
Konzept, um die von den Vorgänger-
regierungen verursachte Misere bei 
der Polizei zu beheben", so Lars Pat-
rick Berg, innenpolitischer Sprecher 
der AfD-Landtagsfraktion. (…) 

02.04.2018, www.bit.ly/2R0PXdK 
 

 
 
(…) Lars Patrick Berg von der AfD 
sagte an Strobls Adresse: «Sie gefähr-
den hier, um Aktionismus zu zeigen, 
leichtfertig die Sicherheit der ermit-
telnden Beamten.» (…) 

21.03.2018, www.bit.ly/2Dzidl6 
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